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DIe 1ler angebotenen nacherzählten bıblıschen Gleichnisse (dıe keineswegs alle Gleichnıisse sınd),
sollen vornehmlıch ın der außerschulıschen Katechese erwendung tfinden Am Anfang SstTe das
Gleichnıis VO 5Samann, das nde bıldet cdie Erzählung VO  = den TEe1N In der Einleitung
Weısen Aus dem Morgenland. Dazwıschen lıegen CKUun Erzählblöcke, deren Stoif den 1er k vange-
ıen und der Apostelgeschichte entnommen ist

Eın übergreifendes Leitmotiv ist, selbst WE dıe Eınführung VO  = Themenkreisen spricht, mıiıt be-
stem ıllen nıcht entdecken In einem längeren Anhang finden sich Hınwelse den behandel-
ten eEXIeN, e eı1ıls exegetische Erläuterungen den einzelnen erıkopen bıeten, eıls deren ak-
tuelle Bedeutung herausarbeıten wollen Gerade ber cheser eıl WIT. sehr unbefriedigend, weiıl
sıch dıe beıden französıschen Verfasser einer Auslegungsmethode bedienen, der INa  — 11UI mıt

Skepsı1s egegnen annn Diese Methode wırd ın eiıner Nachbemerkung als „geıistlıch, typolo-
gisch manchmal uch allegorısch” bezeichnet un: deutlıiıch der heute üblıchen historıisch krıtiıschen

Auslegung gegenübergestellt. Mıt Hılfe cdheser Methode gelingt den Autoren, zwıschen em
und Neuem lestament selbst da Zusammenhänge un Entsprechungen entdecken, der 1101 -

male Leser N1IC| eıiınmal Ahnlichkeiten sehen VEIMAaS. So erscheınt dıie Verbindung VO  —_ eian-
gennahme, Tod und Auferstehung Jesu mıt lexten AUS dem en 1ed den Haaren erbeıige-

und vergewaltıgt ach UNSCICI Meınung sowohl den NC U- w1e den alttestamentlichen ext
Manche Deutungen sınd her Wortspielereien als 1ne wirklıche Auslegung eines vorgegebenen
Textes, WE {wa ın der Bemerkung „über den Kidronbach hıinüber“ Aus der Verhaftungser-
zählung beı Johannes ıne Anspılielung auft den urchzug UTC das ote Meer herausgelesen
wıird

DIie nacherzählten Gleichnisse selbst sınd durchaus anschaulıch und kindertümlıch formulıert un
als solche für dıe Katechese brauchbar. Auf dıe erläuternden Hınweise sollte ber auft jeden Fall
verzıichtet werden, da Ss1e 1ne Auslegung bibliıscher exte begünstigen, dıe nıcht kontrollierbaren
Prinzıplıen olgt, sondern der Wıllkür Tur und lor Ööffnet Man annn eute Nn1IC mehr ungestraft

den allgemeın akzeptierten Erkenntnissen krıtischer Bibelauslegung vorbeigehen. DIie usSstra-
tiıonen VO  —_ Pierre-HenrIı Boussard dagegen sınd gelungen un:! verdeutlichen ın den meısten Fällen
WITKIIC. dıe Aussage des biblischen Jextes Lichtenstern

BIEMER, (jünter Freiburger Leiıtlinien zZU. Lernprozeß Christen — Juden Theologische
un dıdaktısche Grundlegung. Reıihe Lernprozeß Chrısten Juden, Düsseldorf
1981 Patmos Verlag. 312}S., kt., 32,80
In einem umfangreichen and werden „Freiburger Leıtliınien 7zu Lernprozeß Christen en  66
vorgestellt. S1e entstanden als Forschungsprojekt „Judentum 1mM katholischen Religionsunterricht“

Seminar für Pädagogık und Katechetik der Universıtät reiburg äheres vgl s
Eınen SrSICH,, großen eıl bıldet der umfangreıiche ext der Leıitlinien (25-133), der ın verschiede-
NC  —_ Abschnitten behandelt Prinzıpielle Voraussetzungen und didaktısche Konsequenzen;
(als inhaltlıches Kernstück): Das Rahmenmodell eiıner Verhältnisbestimmung VOIN Trısten -
den, unter der verbindenden Kategorie der werdenden Gottesherrschaft; Neutestamentlıche Aus-

Der Israel Kırche; Systematisch-theologische Aussagen (hier werden ıne el VO MO-
dellen ZU Verhältnıis Israel Kırche vorgestellt und beurteilt); Religionspädagogische Orientie-
rung, usDlI1C! auf dıe pädagogische Praxıs. Dem Haupttext schlıeßen sıch TEeN Kommentar-Blök-
ke Systematıker (u Breuning, Kasper, Lehmann, Hemmerle) außern sıch ein1ıgen, ıhnen

vorgelegten Fragen; Schütz gıbt eiınen didaktıschen Kommentar; schlıeßlıch werden dıe „Leıt-
lınıen als solche“ theologisch ommentiert (u.a VO)  —_ Charry, Gollinger, Riedlinger,

Uhde) Die letzte große Einheıt nng „‚thematısche eıträge” den Thematıken Gott, Bund,
Land, Pharısäer. Das uch ist nıcht 1Ur für Lehrer wichtig, denen bısher wirklıiche Hılfen für den
Unterricht fehlen, dıe „oOhne etz turnen muüssen“ (Gollinger) Es nng uch eıne VO Lese-
un! Nachdenksto(df, und 1€6S$ für jeden, den das ema betrifft (und „betreffen  P „betroffen
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